
 
 
Hinweise zur namentlichen Meldung 
und Leistungsklassen 2016 

 

 

Namentliche Meldung: 
Die namentliche Meldung findet im Jahr 2016 erstmals über das 
nu-System statt. Bitte beachten Sie das gesondert 
veröffentlichte Dokument zum technischen Vorgehen bei der 
nu-Meldung. Meldeschluss ist der 15.3.2016. Die namentlichen 
Meldungen haben gemäß der entsprechenden altersbezogenen 
Deutschen Rangliste, bzw. nach den altersübergreifenden 
Leistungsklassen (LK) zu erfolgen, die  
zum Meldetermin gültig sind, also für die Sommersaison: 
Damen und Herren – DTB-Rangliste per 30.09.15 
ab AK 30+ - DTB-Rangliste per 30.09.15. (Grund: Es hat einmalig 
keine Senioren-Rangliste zum Stichtag 31.12.15 gegeben!) 
LKs per 30.09.15 
DTB -Y-Ränge sind nicht zu berücksichtigen.  
Spieler aus den Ranglisten älterer Altersklassen, die in „jüngeren“ 
Mannschaften gemeldet werden und altersmäßig außerhalb des für 
diese jeweilige Mannschaftsklasse festgelegten Altersbereiches  
liegen, müssen unabhängig von ihrem Rang in der Rangliste der 
älteren Altersklasse gem. ihrer Spielstärke eingeordnet werden (z.B. 
D45 oder D50 in D40erMannschaften). Sind in einer Mannschaft 
mehrere Spieler älterer Altersklassen betroffen, so muss bei diesen 
Spielern die  
Reihung innerhalb ihrer Rangliste beachtet werden.  
Relevante Ranglisten in diesem Sinne sind folgende DTB-
Ranglisten:  
- Die Ranglisten U12-U18 der Juniorinnen und Junioren bis jeweils 
Position 150  
- Die Rangliste der Damen bis Position 500 und der Herren bis 
Position 700  
- Die Rangliste der Damen 30 - Damen 60 jeweils bis Position 80  
- Die Rangliste der Herren 30 - Herren 65 jeweils bis Position 120  
- Die Rangliste der Herren 70 bis Position 60  
- Die Rangliste der Herren 75 bis Position 60 



Sollten Spieler nicht entsprechend ihrer Spielstärke in der Rangliste 
stehen oder nicht in einer ihrer Spielstärke entsprechenden LK sein, 
müssen sie nach entsprechend begründeter Beantragung der 
Spielstärke in die Meldeliste eingeordnet werden. Sollte ein Verein 
einen Spieler, der nicht in der Rangliste steht, vor einem 
Ranglistenspieler melden wollen, so ist dieses nur in 
Ausnahmefällen nach entsprechender Beantragung möglich. 
Anträgen können nur entsprochen werden, wenn nach billigem 
Ermessen die für die beantragten Einstufungen notwendigen 
individuellen Spielstärken unter Berücksichtigung sportlicher 
Aspekte (u. a. von in der Vergangenheit erzielten Ergebnissen) 
hinreichend erkennbar sind.  
Bei Senioren-Spielern, die 2016 erstmalig in einer höheren 
Altersklasse spielberechtigt sind, die aber auf der Rangliste vom 
30.09.15 noch nicht in der höheren Altersklasse geführt werden, 
werden Anträge besonders wohlwollend geprüft. 
Alle Anträge müssen die Vereine bis spätestens 01.03.2016 
unter info@tvbb.de einreichen, um eine rechtzeitige 
Bearbeitung bis zum Meldeschluss zu gewährleisten. 
Werden Spieler in mehreren Altersklassen gemeldet, so muss ihre 
Meldereihenfolge untereinander in allen Altersklassen gleich sein. 
 

Spieler, die schon eine LK haben: 
Eine bereits bestehende LK eines Spielers kann, auch auf Antrag, 
normalerweise nicht geändert werden. In begründeten 
Ausnahmefällen kann der jeweils zuständige Sportwart die LK eines 
Spielers ändern, wenn dies für eine spielstärkegemäße Einstufung 
nötig ist; eine derartige Änderung darf für jeden Spieler nur einmal 
vorgenommen werden (die im vorherigen Abschnitt beschriebene 
von der LK abweichend Meldung im Seniorenbereich auf 
besonderen Antrag ist davon unabhängig – dafür braucht keine LK 
geändert zu werden).  
Bei Spielern die mindestens zwei Jahre kein LK-relevantes Einzel 
bestritten haben, kann auf Antrag ihres Vereins eine Einstufung 
erfolgen. 
Anträge auf LK-Einstufungen werden vom Vereinsverantwortlichem 
über das Portal dtb.liga.nu oder per E-Mail an lk-
breitensport@tvbb.de gestellt (möglichst gebündelt, für alle 
betreffenden Spieler des Vereines), mit:  
• Name des Spielers  
• Geburtsdatum  



• ID-Nummer  
• gewünschte LK und  
• Begründung (wenn der Spieler eine bessere LK als 23 bekommen 
soll, ist seine Spielstärke zu begründen)  
Diese Anträge sind von den Vereinen bis spätestens 01.03.2016 
einzureichen, um eine rechtzeitige Bearbeitung zum Schluss 
der namentlichen Meldung zu gewährleisten. 
Davon unabhängig kann natürlich nach wie vor eine 
Festschreibung beantragt werden, wenn ein Spieler zwei oder 
weniger LK-relevante Einzel im Zeitraum vom 01.10.15 bis zum 
30.09.16 spielt. Der Festschreibungs-Antrag muss bis spätestens 
zum 30.09.16 unter lk-breitensport@tvbb.de eingehen. 
 

Spieler, die neu am Punktspielbetrieb teilnehmen: 
Auch diese Spieler benötigen zwingend eine ID-Nummer und eine 
Leistungsklasse.  
Die ID-Nummer können die Vereine eigenständig über die DTB-
Plattform beantragen. Bitte genau überprüfen, ob es den Spieler 
nicht vielleicht doch schon irgendwo mit einer ID-Nummer gibt.  
Für den Leistungsklassen-Antrag gilt das im vorangegangen Absatz 
dargelegte Verfahren. 
Auch die LK23 muss beantragt werden, es kann technisch keine 
automatische Einordnung von neuen Spielern in die LK23 erfolgen.  
 
Kinder bis 10 Jahre: 
Für Kinder mit Jahrgang 2005 muss keine LK 23 beantragt werden. 
Ihnen wird automatisch ein Tag nach der ID-Nummer-Beantragung 
diese LK zugeordnet. Kinder mit Jahrgang 2006/2007/etc. erhalten 
ihre LK erst zum 01.10.2016/2017/etc. Im Ersteinstufungsjahr, also 
dem Jahr, in dem das Kind 10 Jahre alt wird, kann für besonders 
spielstarke Kinder eine bessere LK (maximal LK 18) begründet 
beantragt werden. 
 

Löschung von Leistungsklassen: 
Ein Spieler verliert seine Einstufung, wenn er im laufenden LK-Jahr 
in keiner LK-relevanten namentlichen Meldung aufgeführt war und 
in diesem und den beiden vorangegangenen LK-Jahren kein LK-
relevantes Einzel ausgetragen hat. 
 



 
 
Sperrvermerkslösung:  
Wenn durch die zentral errechneten LK gewachsene Mannschaft 
auseinanderzureißen drohen, kann  
von der Sperrvermerkslösung Gebrauch gemacht werden: Auch ein 
Spieler, der normalerweise eigentlich laut LK zu gut für seine 
Mannschaft eingestuft werden müsste, kann durch die 
Sperrvermerkslösung in einer tieferen Mannschaft eingesetzt 
werden.  
Beispiel einer namentlichen Meldung mit Sperrvermerk:  
1) Spielerin A, LK 5  
2) Spielerin B, LK 6  
3) Spielerin C, LK 6  
4) Spielerin D, LK 7  
5) Spielerin E, LK 8  
6) Spielerin F, LK 9  
7) Spielerin G, LK 8  
8) usw.  
Spielerin G mit der LK 8 hätte eigentlich an Position 5 oder 6 
gemeldet werden müssen. Sie wäre dann Stammspielerin der 1. 
Mannschaft gewesen und hätte in ihrer gewohnten 2. Mannschaft 
spielen dürfen. Der Verein hat sie aber trotz ihrer guten LK an 
Position 7 gemeldet und damit von  
der Sperrvermerkslösung Gebrauch gemacht, was ihr doch noch 
erlaubt, für die 2. Mannschaft anzutreten. Konsequenz ist jedoch, 
dass Spielerin G kein einziges Mal in der 1. Mannschaft dieser AK 
spielen/aushelfen darf.  
Wird Spielerin G noch in einer anderen Altersklasse gemeldet, so ist 
sie dort regulär unter Berücksichtigung ihrer LK in der Meldeliste 
einzureihen. 
 

Einspruch gegen die Meldereihenfolge anderer Vereine: 
Nach Veröffentlichung der namentlichen Meldungen haben alle 
Vereine die Möglichkeit, die Aufstellungen der anderen Vereine zu 
prüfen und ggf. einen begründeten Einspruch gegen die 
Reihenfolge einzulegen. Nach Ablauf der Einspruchsfrist gelten 
nicht beanstandete Aufstellungen  
als genehmigt, sofern auch die Überprüfung der namentlichen 
Meldungen sowie der Einsprüche keine Korrektur durch die 



Klassensportwarte erforderte. Ansonsten gilt §9 Absatz 8 der 
Wettspielordnung.  
Die Einspruchsfrist beträgt eine Woche nach Veröffentlichung der 
namentlichen Meldung. Einsprüche sind an info@tvbb.de zu richten. 
 

Mybigpoint-Premium: 
Für die zentral gerechneten DTB-Ranglisten und die LK empfehlen 
wir für Vereinsverantwortliche /Mannschaftsführer die mybigpoint-
Premium-Mitgliedschaft, da diese eine deutlich einfachere 
vereinsbezogene Suche der entsprechenden Werte ermöglicht.  
 


